
lfd. Nr. Gemeinde Standort Adresse

1 Albersdorf-Prebuch bei der Gabelung des Wanderwegs nach den Tennisplätzen 47°07'45.9"N 15°42'18.0"E

2 Gleisdorf neben der Wildblumenwiesen im Stadtpark Gleisdorf Gartengasse, 8200 Gleisdorf

3 Gutenberg-Stenzengreith gegenüber der Wildblumenwiesen vor dem Betreuten Wohnen Gutenberg Garrach 205, 8160 Gutenberg-Stenzengreith

4 Hofstätten/Raab zwischen dem Gemeindeamt und dem Kindergarten Hofstätten Hofstätten 122, 8200 Hofstätten/Raab

5 Ludersdorf-Wilfersdorf im Garten der Kinderkrippe Flöcking Flöcking 148, 8200 Ludersdorf-Wilfersdorf

6 Mitterdorf/Raab auf der Wiese vor der Raabbrücke (von Weiz kommend rechts der Ortstafel) 47°10'17.1"N 15°37'00.4"E

9 Mortantsch neben dem Fußballplatz Literwirt 47°12'30.1"N 15°35'28.1"E

10 Naas hinter dem Retentionsbecken Sturmbergsiedlung Naas 47°14'15.1"N 15°36'38.1"E

11 Puch bei Weiz im Zufahrtsbereich Bauhof Puch bei Weiz Puch 134, 8182 Puch bei Weiz

7 St. Ruprecht/Raab im Historischen Park in der Marktgemeinde St. Ruprecht/Raab Parkstraße 12, 8181 St. Ruprecht/Raab

8 Thannhausen bei der Volksschule Peesen Schulweg 7, 8160 Thannhausen

12 Weiz beim Mobilitätsknotenpunkt Weiz Nord (vor dem JUFA Hotel, der Stadthalle und der Eishalle Weiz) 47°13'33.3"N 15°37'17.3"E

Im Rahmen des LEADER-Projekts „for INSECTS – for NATURE – for  FUTURE“ wurden in Handarbeit durch die Gemeinnützige Dienstleistungsgesellschaft der Region Weiz (kurz DLG 

Weiz) zwölf Insektenhotels gefertigt. Erwähnenswert sind hierbei nicht nur die verwendeten, unbehandelten Naturmaterialien, sondern auch der soziale Aspekt. Waren doch beim Bau 

der Nisthilfen am Arbeitsmarkt benachteiligten Personen involviert. Fachliche Expertise erhielt die DLG Weiz  durch Mag. Dr. Gernot Kunz (Karl-Franzens-Universität Graz) und Oliver 

Gebhardt (Österreichische Naturschutzjugend). Im Anschluss wurden die Insektenhotels an geeigneten Standorten in den zwölf Gemeinden der Energieregion Weiz-Gleisdorf 

aufgestellt. Somit wird durch das Projekt die Artenvielfalt der Insekten unterstützt, der Lebensraum dieser Tiere erhalten und ein wichtiger Impuls für die Anpassung an den 

Klimawandel gesetzt.

Die nachfolgende Auflistung bietet eine Übersicht über alle zwölf Insektenhotels, die im Rahmen des LEADER-Projekts errichtet wurden. An den jeweiligen Standorten in den 

Gemeinden können die Nisthilfen durch alle Interessierte besichtigt werden:


